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Liebe Gemeinde! 

Es ist wunderbar, wenn Menschen Freude haben an ihrer 

Arbeit. Wenn sie, wie man so schön sagt, mit „Herzblut“ bei 

der Sache sind. Natürlich kann man sich Beruf und 

Arbeitsplatz nicht immer aussuchen. Aber meistens kann man 

doch mit allen Sinnen bei der Sache sein. Man tut denen einen 

Gefallen, denen ich begegne oder mit denen telefoniert wird. 

Man tut aber auch sich selber einen Gefallen, wenn man 

seinen Beruf mit Herz ausübt. Niemand geht gerne mit 

schlechter Laune zum Arbeitsplatz.  

Menschen mit Herz sind ein großes Glück. Folgendes habe ich 

in diesen Tagen gelesen, eine kleine Szene an der 

Supermarktkasse. Da stand ein mürrischer Käufer. An der 

Kasse saß eine ältere Frau mit recht guter Laune. Als ihr der 

Käufer zu übellaunig erschien, sagte die Frau zum Kunden: 

Ich bringe mein Herz mit zur Arbeit; bitte bringen Sie ihres 

doch auch mit zum Einkaufen. Der Mann wirkte etwas 

beschämt und ging schnell seines Weges. 

Die Frau an der Kasse sagte mit ihren Worten, worum Jesus 

uns in der Bergpredigt bittet (Matthäus 7,12): Alles, was ihr 

wollt, dass euch die Leute tun sollen, das tut ihr ihnen auch. 

Mit Herz sollten wir einander begegnen, wo immer es geht. 

Das hebt unsere Stimmung. Und gibt der Welt ein 

freundliches Gesicht. 

Ihr 



3 
 

                         Gottesdienste 
 

   

4. Sonntag im Jahreskreis 

 

Samstag 

 

27. Januar 

 

 

17.00 Uhr St. Josef Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr St. Josef Hl. Messe  

 

 

Sonntag 28. Januar  

10.45 Uhr St. Josef Hl. Messe  

Stiftungsmesse für verstorbene der Familie Mallow 

und Cryns 

für verstorbenen Ludwig Miehe, für Lebende und 

Verstorbene der Familie Heißenberg-Löbel, 

für verstorbene Rosel und Kilian Trunk 

 

 

 

 

Dienstag 30. Januar  

18:30 Uhr St. Josef Stille Anbetung 

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

 

Mittwoch 31. Januar Hl. Johannes Bosco 

09.00 Uhr St. Josef Rosenkranz 

 

Donnerstag 01. Februar  

18.00 Uhr St. Franziskus Hl. Messe  

für verstorbene Mütter und Väter 
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Freitag 02. Februar Fest Darstellung des Herrn / Maria Lichtmess 

15.30 Seniorenheim 

„An der 

Erlenbachaue“ 

Wortgottesfeier 

19.00 Uhr St. Josef Hl. Messe zum Fest Maria Lichtmess 

anschließend Austeilung des Blasiussegens 

für verstorbene Helene Rienermann 

 

   

5. Sonntag im Jahreskreis 

 

Samstag 

12.00 Uhr 

03. Februar 

St. Josef 

 

 

Trauung von Stefanie und Robert Jukic und 

Taufe von Arijana Jukic 

 

17.00 Uhr St. Josef keine Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr St. Josef keine Hl. Messe  

 

18.00 Uhr Hl. Kreuz Hl. Messe 

 

Sonntag 

 

04. Februar 

 

10.45 Uhr St. Josef Hl. Messe, anschließend Austeilung des 

Blasiussegens 

für verstorbene Eltern Hikel 

 

 

Dienstag 06. Februar Hl. Paul Miki und Gefähten 

18.30 Uhr St. Josef Anbetung 

19.00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

 

Mittwoch 07. Februar  

09.00 Uhr St. Josef Rosenkranz 

   

Donnerstag 08. Februar  

18.00 Uhr St. Franziskus Hl. Messe  
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Freitag 09. Februar  

19.00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe 

 

6. Sonntag im Jahreskreis 

 

Samstag 

 

10. Februar 

 

17.00 Uhr St. Josef Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

   

Sonntag 11. Februar  

10.45 Uhr St. Josef Hl. Messe  

für verstorbenen Pfarrer Norbert Eisert und  

für verstorbenen Hans-Peter Ripp 

anschließend Kirchenkaffee 

 

 

 
A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n   

 F r a u  M a r g i t  S t r o h  

 H e r r  L a s l o  O s z v a d  

 H e r r  T h o m a s  J a u e r n i c k  

  

    H e r r ,  l a s s  s i e  l e b e n  i n  d e i n e r  E w i g k e i t .  
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Termine              Informationen              Berichte 
 

 

Angebote für Senioren 
Mi. 07.02. Kreppelnachmittag  15:11 Uhr 

Mi. 21.02. Gymnastik   15:00 Uhr 

So. 25.02. Großes Gebet 

 

Bibelabende in St. Franziskus 
Thema: Abschiedsreden Jesu 

Termine: 21.02. 28.02. 06.03. und 13.03.2024 

Jeweils um 19:30 Uhr 

 

Kita St. Franziskus 
Do. 01.02.  Blasiussegen 

Fr. 02.02.  Die Kinder feiern in ihren Gruppen Maria Lichtmess 

Fr. 09.02.  Lärmumzug 

Die Eltern kommen um 10.45 Uhr in den Kindergarten. Danach 

ziehen wir durch die Straßen, bis um 12.00 Uhr. Anschließend 

sind Kinder und Eltern zum Mittagessen eingeladen.  

Die Einrichtung schließt um 14.00 Uhr. 

Mo. 12.02. Lumpenmontagszug 

Die Kinder nehmen verkleidet am Lumpenmontagszug teil.  

Die Einrichtung bleibt geschlossen. 
 
 

 

 

 

Kita St. Josef 
Do. 01.02. Die Kinder feiern Maria Lichtmess im Kindergarten 

Fr. 02.02. Die Kinder erhalten den Blasiussegen 

Mo. 12.02. Rosenmontag – Die Kita ist ab 12.30 Uhr geschlossen 

Mi. 21.02. 19.00 Uhr Gesamtelternabend im Gemeindesaal 
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Schuh-Sammelaktion "Mein Schuh tut gut" Familien helfen Familien. 

Auch in diesem Jahr können Sie uns gerne wieder unterstützen.  

Spenden Sie Ihre Schuhe zugunsten der Internationalen Adolph-Kolping-Stiftung. 

Bitte geben Sie nur Schuhe ab, die noch getragen werden können. 

Eine große Hilfe ist, wenn die Schuhe paarweise zusammengebunden sind. 

Ab sofort können Schuhe in den dafür aufgestellten Karton in der Kirche am 

Schriftenstand gelegt werden. Die Aktion geht bis Ende Februar 2024.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Ihre Kolpingsfamilie Neu-Isenburg-Zentral 

 

Papst ruft Jahr des Gebetes aus 
In Vorbereitung auf das kommende Heilige Jahr 2025 und die Öffnung der Heiligen 

Pforte im Dezember hat Papst Franziskus ein Jahr des Gebets ausgerufen. 

 „Deshalb beginnen wir heute das Jahr des Gebets: ein Jahr, das der 

Wiederentdeckung des großen Wertes und der absoluten Notwendigkeit des Gebets 

gewidmet ist,  

des Gebets im persönlichen Leben, im Leben der Kirche, des Gebets in der Welt.“ 

 Papst Franziskus, 5. Sonntag des Wortes Gottes, 21.01.2024 
 

 

 

Vorausschau: Weltgebetstag 2024 
Wir begehen den ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 1. März um 18.00 Uhr in 

unserer Kirche St. Josef. 

Das Vorbereitungsteam lädt schon jetzt herzlich dazu ein. In diesem Jahr werden 

wir in besonderer Weise um den Frieden beten! 

Im Anschluss an den Gottesdienst ist noch ein gemütliches Beisammensein 

mit kleinen Snacks geplant. 
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Spendeneingänge 2023 
 

 2020 2021 2022 2023 

Caritas 871,24 517,64 617,68 696,77 

Diaspora 356,98 405,70 710,89 715,43 

Diaspora Erstkommunion 628,96 481,80 665,46 845,34 

Diaspora Firmlinge 0 405,70 0 825,60 

Misereor 1.300,00 1.371,67 970,66 1748,54 

Missio 705,00 784,78 716,73 675,68 

Renovabis 389,70 

+500,00  
Aufstockung von der 

Pfarrgemeinde 

395,86 481,82 426,14 

Adveniat 2.063,80 1.925,92 

+250 

5.225,98 3414,10 

Caritas Sommersammlung 5.074,55 6.069,00 5.317,55 4900,88 
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Bibelabende in St. Franziskus 
Bahnhofstraße 218,63263 Neu-Isenburg 

Die Bibel Vortragsreihe im Frühjahr 2024 steht unter dem Motto: 

Die Abschiedsreden Jesu 
In fünf Kapiteln, Johannes 13–17, setzt sich Jesus ganz intensiv mit seinen Jüngern 
auseinander. Ausgenommen ist nur Judas, welcher am Ende von Kapitel 13 die 
Gemeinschaft bereits verlassen hat. Diese fünf Kapitel werden als -Die 
Abschiedsreden Jesu- bezeichnet. 
Jesus wird nur noch eine kurze Zeit mit seinen Jüngern zusammen sein. Nach 
einem letzten gemeinsamen Abendessen wendet er sich unmittelbar vor seinem 
Tod an die Seinen und bereitet sie auf seinen Weggang vor. Die Abschiedsreden 
von Jesus stellen den Übergang zur eigentlichen Passion, der Kreuzigung dar.  
Zuvor war er mit vielen Menschen zusammen und unter dem Volk unterwegs, nun 
sind es nur noch seine engsten Freunde, seine Jünger, die mit ihm seine letzten 
Stunden verbringen. 
Der sich hier ankündigende Abschied von Jesus führt die Jünger in eine Situation 
großer Unsicherheit und Angst. Jesus weiß das und nimmt sich deshalb viel Zeit, 
um seinen anstehenden Weggang zu thematisieren, und um aufzuzeigen, dass es 
auch ohne seine leibliche Gegenwart für die Jünger weitergehen 
wird.  
Die Bedeutung seines Fortgehens wird von Jesus ausführlich 
erklärt:  
• Jesus wurde gesandt.  
• Er muss sterben (Sündenvergebung).  
• Er wird auferstehen.  
• Der Geist wird kommen.  
• Die Jünger werden gesandt. 
 

Ich will euch den Tröster, den Heiligen Geist senden, der euch 
alles lehren und an alles erinnern wird, was ich euch gesagt 
habe. 
 (Joh 14,26)                                                                                                                                  Bild © Dietmar Thiel 
 

Mittwoch, den 21. Februar 2024, 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
- Der Vater und ich -    
Mittwoch, den 28. Februar 2024, 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
- Schmerz & Trennung / Hoffnung & Wiedersehen-   
Mittwoch, den 06. März 2024, 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
- Das Leben in der Gemeinschaft mit Gott -     

Mittwoch, den 13. März 2024, 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
- Glaube und Zeugnis der Nachfolge–  
 

Bitte bringen Sie, wenn möglich eine Bibel, Altes und Neues Testament mit. 

 

Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Menschen mit und ohne Wissen über die Bibel. 

Schauen Sie bei uns vorbei, kommen Sie mit uns ins Gespräch, wir freuen uns auf ihr 

Kommen. 
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Kreuzwegandachten in St. Josef Neu-Isenburg 2024 

 
„Den Kreuzweg mitgehen, heißt ihn bewusst gehen, bedenken und betrachten.“ 

Durch Dunkel zum Licht. 

Durch Leid zur Freude. 

Aus Gefangenschaft in die Freiheit. 

Vom Tod zum Leben. 

Durch das Kreuz zur Auferstehung. 

Ich bin das Licht der Welt. 

 

Der Brauch des Kreuzweg-Gehens entstand im 14. Jahrhundert. Da 

es nicht für alle Christen möglich war, das Heilige Land zu besuchen, 

baute man in Europa Nachbildungen des Kreuzweges. Zuerst war es 

ein wirklicher Weg (meist auf einen Berg hinauf), später (etwa 1700) 

begann man, an den Wänden im Kircheninneren die Kreuzwegstationen 

darzustellen.  

Der Sinn des Kreuzweges ist zum einen, das Leiden Christi anschaulicher und 

intensiver mitzuerleben. Zum anderen kann man dabei den eigenen, mitunter 

leidvollen Lebensweg als eine Form der Christusnachfolge begreifen. Den 

Kreuzweg mitgehen,                      

heißt ihn bewusst gehen, bedenken und betrachten. 

 

Wir laden Sie herzlich zu den Kreuzwegandachten in St. Josef ein: 

Termine der Kreuzwegandachten in der Kirche St. Josef  

Di. 27.02.    18.15 Uhr 
Di. 05.03.    18.15 Uhr 
Di. 12.03.    18.15 Uhr  
Di. 19.03.    18.15 Uhr  
Di. 26.03.    18.15 Uhr    
    
Karfreitag 29.03.2024   
 
Am Karfreitag bieten wir einen speziellen Kreuzweg für Kinder zwischen 7 Jahren und 12 Jahren, 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr, in der Kirche St. Josef an. 
       

Um 10.00 Uhr ist eine allgemeine Kreuzwegandacht in der Kirche St. Franziskus, Bahnhofstraße 
218. 
 
 
Den Kreuzweg der St. Josef Kirche gibt es auch als Buch 

Das Kreuzwegbuch zeigt Bilder der 14 Kreuzwegstationen der St. Josef Kirche in Neu-Isenburg. 

Die Figuren aus dem Jahre 1911 treten als Hochrelief lebendig aus ihren Reliefplatten hervor. 

Geschaffen sind sie nach den Kompositionen von Martin Feuerstein. Dieser war ein später 

Repräsentant der Nazarener, nahm aber in seinem von religiösen Motiven geprägten Werk auch 

Elemente des Impressionismus und des Jugendstils auf. Ihre Farben wurden bei der 

Kirchenrenovierung 1999/2000 von der Künstlerin Frau Damaris Wurmdobler erneuert. Die 

einfühlsamen Texte zu den Kreuzwegstationen laden zum Betrachten und Beten ein. Das 68-

seitige, 21x21 cm große Buch erhalten Sie für 7 € im Pfarrbüro von St. Josef.      
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Weltgebetstag der Frauen 2024  
 

...durch das band des Friedens 
 

 

Wir begehen den ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 1. März um 18.00 Uhr in 
unserer Kirche St. Josef, Kirchstraße 20, in Neu-Isenburg. In diesem Jahr werden 
wir in besonderer Weise um und für den Frieden beten! 
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen 
Austausch.  
 
 
Gemeinsames Gebet – eine Gratwanderung 
 

„Im Einklang mit den internationalen WGT-Leitlinien ist es das zentrale Anliegen des 
deutschen Weltgebetstages, die Stimmen der palästinensischen Christinnen bei uns 
zu Gehör zu bringen, die die Gottesdienstliturgie für den Weltgebetstag am 1. März 
2024 entwickelt haben. Dazu ist ein umfangreiches begleitendendes 
Informationsmaterial erarbeitet worden.  
 

Wir wollen keine weitere Polarisierung, sondern möglichst vielen Menschen den 
Weg ebnen zum gemeinsamen Gebet für Palästina und Israel - für Frieden im 
Nahen Osten. Auch im Sinne des WGT-Mottos 2024 „…durch das Band des 
Friedens“. 
Gleichzeitig wissen wir, dass wir uns damit auf einer Gratwanderung befinden. Denn 
die Diskussion weltweit verläuft anders als in Deutschland. 
 

Wir hoffen und bitten Gott darum, dass es bald Frieden im Nahen Osten gibt; einen 
Frieden, der mit Gerechtigkeit und Vergebung einhergeht und Lebensperspektiven 
für alle Menschen in der Region eröffnet.“ 
Vorstand des Weltgebetstages der Frauen, Deutsches Komitee e.V. 
 
Bild © Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V. 
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Größer als alle Bedrängnis 
 

„Dies habe ich zu euch gesagt,  

damit ihr in mir Frieden habt. 

In der Welt seid ihr in Bedrängnis;  

aber habt Mut: Ich habe die Welt besiegt." (Joh 16,33) 

 

Jesus verspricht uns keine  

heile Welt, nicht blauäugig  

den Himmel auf Erden, noch  

ein sorgenfreies Leben. 

 

Einfühlsam nimmt er wahr,  

wie bedrängt und hilflos wir  

in der großen, aber auch  

unserer kleinen Welt oft sind. 

 

Er hat alle Widerstände,  

sämtliche Widersacher,  

teuflische Bedrohungen und  

Nachstellungen endgültig besiegt. 

 

Mit seinem Ehrenwort stärkt Jesus  

unseren schwachen Glauben,  

ermöglicht größere Gelassenheit  

und ermächtigt zu unbändigem Vertrauen. 
 
 

(Paul Weismantel) 
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Gottesdienste am Wochenende im Pastoralraum Dreieich-Isenburg 
 

Dreieich 

 

St. Marien 

Sa., 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse  

Kirche St. Johannes, Dreieich-Dreieichenhain, Taunusstr. 47 

So., 10.00 Uhr, Hl. Messe 

Kirche St. Marien, Dreieich-Götzenhain, Schwarzwaldstr. 12 

 

St. Laurentius 

Sa., 18.00 Uhr, Sonntagvorabendmesse 

Kirche St. Laurentius, Dreieich-Sprendlingen, Eisenbahnstr. 57 

So., 10.30 Uhr, Hl. Messe 

Kirche St. Stephan, Dreieich-Sprendlingen, Am Wilhelmshof 15-17 

 

Ital. Kath. Gemeinde 

So., 17.00 Uhr, Hl. Messe (in ital. Sprache) 

Kirche St. Stephan, Dreieich-Sprendlingen, Am Wilhelmshof 15-17 

 

Neu-Isenburg 

 

St. Josef 

Sa., 18.00 Uhr, Sonntagvorabendmesse – abwechselnd mit Hl. Kreuz 

Kirche St. Josef, Neu-Isenburg, Kirchstr. 20 

So., 10.45 Uhr, Hl. Messe 

Kirche St. Josef, Neu-Isenburg, Kirchstr. 20 

 

Zum Hl. Kreuz 

Sa., 18.00 Uhr, Sonntagvorabendmesse, abwechselnd mit St. Josef 

Kirche Zum Hl. Kreuz, Neu-Isenburg, Pappelweg 29 

So., 9.30 Uhr, Hl. Messe 

Kirche Zum Hl. Kreuz, Neu-Isenburg, Pappelweg 29 

 

St. Christoph 

So., 11.00 Uhr, Hl. Messe 

Kirche St. Christoph, Neu-Isenburg-Gravenbruch, Dreiherrnsteinplatz 2 
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Regelmäßige Termine 
Gelegenheit für persönliches Gespräch und Beichte: nach Absprache 

Pfarrbüro:  Tel.: 06102 79 92 60                   Fax.: 06102 799 26 26 

Öffnungszeiten   dienstags – mittwochs - freitags  10:00 – 15:00 Uhr 

   donnerstags     11:30 – 15:00 Uhr 

Gruppen- und Messdienerstunde:        dienstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

Gruppenleiterrunde:  donnerstags ab 20:00 Uhr  

Tauftermine:  Termine nach Absprache 

Krankenkommunion:  in der Regel am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat) 

Elisabethenverein und 

Senioren:  siehe Termine im Gemeindebrief 

Kirchenchor:  donnerstags um 19:00 Uhr 

Kolping:  siehe Termine im Gemeindebrief 

Speisekammer:  in der Regel freitags von 8:30 bis ca. 13:00 Uhr 

Herausgeber 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Neu-Isenburg 

Kirchstr. 20 – 63263 Neu-Isenburg - Tel.: 0 6102/799 26-0 – Fax: 0 6102/799 26 26 

 

E-Mail: pfarrbuero@st-josef-online.de - Homepage: www.st-josef-online.de 

Pfarrer Martin Berker                       pfarrer@st-josef-online.de     Tel. 799 26-11 

Kaplan Pater Pius Kandathil     kaplan@st-josef-online.de     Tel. 799 26-13 

Gemeindereferentin Susanne Sturm 

                gemeindereferentin@st-josef-online.de  Tel. 799 26 15 

Hausmeister Roland Trunk            r.trunk@st-josef-online.de     Tel. 799 26-14 

Regionalkantorin Regina Engel     regina.engel@bistum-mainz.de    Tel. 799 26-16 

Kita St. Josef                                      www.kita-stjosef-ni.de     Tel. 16 25 

Kita St. Franziskus                    www.kitastfranziskus.de     Tel. 219 33 

Pfarrgemeinderat: 

Palmi Blatz, PGR-Vorsitzende    pgr@st-josef-online.de 

Carl Gruhn, stellvertr. PGR-Vorsitzender 

 

Malteser Hilfsdienst e.V. 

Gliederung Kreis und Stadt Offenbach Diözese Mainz 

Hospiz- und Palliativberatungsdienst 

Leibnizstr. 57 in 63150 Heusenstamm 

Tel: 06104-6 69 58 10  Fax: 06104-6 69 58 11 

Web. www.malteser-offenbach.de 

Webseiten 

 webteam@st-josef-online.de 
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